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Liebe Weggefährt*innen im Karmel, 
 

in den Ländern Europas grassiert derzeit das 
Fußballfieber. Vier Wochen lang 
regelmäßig ein Fußballspiel im Fernseher. 

Die Stadien werden überfüllt sein mit Fans. 
Gefühle von Begeisterung und Jubel 
brechen aus, und bei Verlusten Gefühle von 
Trauer.  

Ich frage mich bei all dem: Was ist es, dass so 
viele Menschen in Bewegung bringt, 
Menschen zusammenführt, Gemeinschaft 
erleben lässt? Der Ball und die Art und Weise 
wie die Spieler mit dem Ball umgehen lösen 
Faszination aus! Aber warum? 

Ist es die Sehnsucht der Menschen nach 
einer anderen nicht alltäglichen Welt? 

Die Sehnsucht auszusteigen aus dem harten 
eintönigen Alltag? Die Sehnsucht nach einer 
Welt der Verbundenheit miteinander? 

Sind nicht in all dem religiöse Züge zu 
entdecken, ja eine Art Religionsersatz? 

Einer der bedeutendsten und kreativsten 
katholischen Denker des 20. Jahrhunderts, 
Romano Guardini (1885-1968) hat einmal 
gesagt: „Je länger ich mir diese Turniere 
anschaue und sehe wie die Fan-Gemeinden 
zu den Stadien pilgern, wie der Einzug der 
Mannschaften inszeniert wird:  

 

 

wenn ich die Wechselgesänge und die 
Hymnen höre, die angestimmt werden: 
wenn ich die vielen kleinen Rituale während 
des Spiels beobachte- dann möchte ich die 
These formulieren: die Menschen suchen 
und brauchen Liturgien und Riten, aber sie 
finden sie immer mehr außerhalb der 
Kirchenmauern.  

Deshalb wünsche ich unseren Gemeinden, 
dass sie lebendig, kraftvoll und frisch 
Gottesdienst feiern-damit auch die Liturgie 
der Kirch wieder attraktiv wird.“ 

Hoffen wir, dass alle Spiele in echter 
Harmonie gespielt werden zur Freude der 
Fans. 

Und hoffen wir, dass Ausschreitungen, 
Gewalt, Terror vermieden werden! 

Somit möchte ich an diesen Tagen derer 
dankbar gedenken, die für Sicherheit und 
Ordnung sorgen. 

Ich bete für die vielen Schiedsrichter, sowie 
für die tausenden Polizistinnen und 
Polizisten, und viele andere Ordnungshüter 
und Helfer. 

 

Wünschen wir uns viel Freude. 

Ihr 

 

 

 



 

 
 
 
 
 
 
01.07. Montag 
15.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 
06.07. Samstag 
15.00 Uhr Tauffeier Lucia Moser (PH) 
18.00 Uhr Taizegottesdienst  (MK) 

 
07.07. Sonntag – auch online 
11.00 Uhr Eucharistiefeier  (UW) 

mit Gedenken an Beate Schlottmann 
16.00 Uhr Eucharistiefeier der ung. Gemeinde 
 
09.07. Dienstag (Termin ausnahmsweise verlegt) 

19.15 Uhr Tanzen und Schweigen 
 
11.07. Donnerstag  (PH) 
15.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Café.komm 
 
13.07. Samstag 
15.00 Uhr Tauffeier Leo Smak (UW) 
 
14.07. Sonntag – auch online (MS; FSt) 
11.00 Uhr WortGottesFeier  
anschl. Fair Trade Verkauf und Café Fair 
 
20.07. Samstag 
18.00 Uhr Ökologische Abendgebet (UB; RR) 

 

2. Abendgebet für die Erde 
 
 
Thema: „Wasser –  

lebensnotwendig und kostbar für alle Lebewesen" 
 
21.07. Sonntag – auch online 

11.00 Uhr Eucharistiefeier (PH) 
 
28.07. Sonntag – auch online (PH) 
11.00 Uhr Eucharistiefeier im Gedenken an  

Titus Brandsma,    anschl. Café Fair 
18.00 Uhr Emmausgottesdienst (KO) 

 
Kollekten im Juli und August: 
Pfarrei - zur Finanzierung unserer Gemeinden 

 
kroatische Gemeinde 
Sonntag um 14.00 Uhr; Dienstag um 18.00 Uhr  
 
 
 

 
 
jeden Werktag - Mittagsgebet 
Zeit der Stille 12.00-12.30 Uhr 
 
jeden Dienstag  
19.30 Uhr Zen-Kontemplation 
Begleitung und Information: Zen-Lehrer, Diakon Peter Sommer 
und Zen-Lehrerin Gudrun Sommer, Tel. 0203/ 51 88 21 68 

 
jeden Mittwoch  
16.30 – 18.30 Uhr Sprechzeit – Wir hören zu 

Möglichkeit für ein Gespräch zu zweit 
 
jeden Freitag  
18.00 Uhr Wege in die Stille – Kontemplation 
 
jeden Samstag  Ulla Beckers 

15.30 Uhr - Begegnung zwischen Erde und Himmel 
zwischenErdeundHimmel@karmel-duisburg.de 

 

 
 

Herzlich Willkommen in unserer 
Glaubensgemeinschaft. Im Juni und 
haben das Sakrament der Taufe emp-
fangen:  Emilio Schmitz-Pereira 

Milana und Sandiano und Gian Mettbach,  
Lina Anna Sophie und Felix Maximilian Paul John, 
Frieda Heike Fübbeker, Flora Große, Jonathan 
Nitz und Lida Nitz 
 

 
 

Wir bleiben verbunden mit allen, 
die uns durch Sterben und Tod 
hindurch vorausgegangen sind 

Bild: Karin Saberschinsky 

im Juni mit: Elisabeth Appelhoff 
 
 
 

GRUPPEN UND TERMINE 
Mi.  03.07.  16.00 Uhr Bibelkreis 1 
 19.30 Uhr Grillabend beim Karmel-Chor 
Do. 11.07.  10.30 Uhr  Bibelkreis 4 
 15.30 Uhr  Café.komm 
 20.00 Uhr  Man(N) trifft sich 
Mi. 17.07. 16.30 Uhr Leselust 
Fr.  19.07.  19.30 Uhr  Titus 2.0 
Die. 23.07. 18.00 Uhr Frauengesprächskreis 
Fr. 26.07. 19.00 Uhr Stammtisch 
 
Die Kürzel stehen für folgende Personen: 
Pater Herman (PH), Karin Osses (KO), Ulrich Wojnarowicz 
(UW), Martina Kutscher (MK); Margareta Salfeld (MS); Fritz 
Stockhofe (FSt), Ulla Beckers (UB): Renate Reichert (RR) 

 
Redaktionsschluss:  21. Juli für August 

 

Gottesdienste und Intentionen 

und weitere Meldungen 



 

 
STAMMTISCH 

 

Es ist wieder soweit, der 
nächste Stammtisch findet 
statt am Freitag, 26. Juli 
2024, 19:00 Uhr im Frie-
densraum. (Eingang Vor-
raum Kirche, erste Tür links) 

Es erwarten Euch/Sie interessante und span-
nende Gespräche, die sich spontan ergeben. Wir 
reden über Gott und die Welt und alles, was die 
Köpfe gerade beschäftigt, so, wie es sich gerade 
ergibt. 
Wir freuen uns über alle, die sich, wie beim 
Stammtisch in der Kneipe, einfach mal austau-
schen wollen. Mitglied im Förderverein oder Ge-
meinde-mitglied muss man dazu nicht sein. 
Getränke (Wein, Wasser, Bier) werden wie bisher 
zu moderaten Preisen angeboten. Knabbereien 
gibt’s natürlich auch.  
Wir freuen uns auf alle, die kommen. 

Kontakt: Judith Haller,  foerderverein@karmel-duisburg 
 
 
 

DANKE 
 

„Man muss die Feste feiern wie sie fallen,“ heißt 
es. Mein Geburtstag fällt auf den 23. Mai. Doch in 
diesem Jahr konnte ich ihn hier im Karmel nicht 
feiern, da mein Bruder und Schwägerin das 60 
jährige Ehejubiläum begingen. 
Somit feierte ich hier im Karmel am Sonntag, den 
26. Mai. Danken möchte ich allen, die den Gottes-
dienst mit mir feierten: den Sängerinnen und Sän-
ger des Karmel-Chores, die die „Mainzer Messe“ 
von Thomas Gabriel sangen und den fleißigen 
Messdienerinnen und Messdienern. 
Ich habe mich gefreut über die vielen Glückwün-
sche, per Handschlag oder per Brief und die 
Spenden. Nicht zuletzt danke ich denen, die durch 
ihren Einsatz dazu beigetragen haben, dass diese 
Geburtstagsfeier gelingen konnte.  
Mit dem Auftritt von Kai Magnus Sting fand der 
Tag einen würdigen Abschluss. 

Pater Hermann Olthof 
 
 
 

EXERZITIENNACHMITTAG IM KARMEL 
 

Herzliche Einladung zu einem 
weiteren Exerzitiennachmittag mit 
Pia Kutschera in der Karmel Be-
gegnungsstätte am  
Samstag, den 24.08.2024 von 

14.30 - 17.00/17.30 Uhr zum Thema:  
Abrahams Familie und meine Familienbande 
 

Bitte melden Sie sich an bei:  
piakarmela@gmail.com oder im Karmelbüro.  
Näheres im nächsten K-Blatt und auf der Home-
page. 

 
 
 
Am 28. und 29. Juli wird der Saal der Begeg-
nungsstätte gestrichen. Wir danken Bernard 
Haller, als „Kümmerer“, für die Initiative und der 
Pfarrei für die Finanzierung. 
 
 
 
„MIT DIR KANN ICH WACHSEN WIE EIN BAUM“ 

 

Die Kirche war am Erstkommu-
nionsonntag bis auf den letz-
ten Platz gefüllt. 13 Kommuni-
onkinder wurden einzeln beim 
Namen genannt, um die Zusage 
Gottes zu spüren.  

Kreativ standen die Bäume passend zum Thema 
im Kirchraum.  
Ein Dank an Martina Knobloch für ihr künstleri-
sches und handwerkliches Engagement.  
Ein Dank an die jugendlichen Katechetinnen Fre-
derike, Johanna und Kira für die liebevolle Beglei-
tung, an Titus 2.0, den Photographen und Ingrid 
Jungsbluth, welche die Kinder und Eltern auf die-
sen Tag vorbereitet haben.  
Möge die Zusage und der Tag noch lange nach-
klingen. 
 
Für alle Eltern, die ihr Kind im kommenden Jahr 
2025 auf die Erstkommunion vorbereiten möch-
ten, lädt die Pfarreileitung zu einer zentralen Infor-
mationsveranstaltung am 29.09. ein.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Ingrid 
Jungsbluth, ingrid.jungsbluth@bistum-essen.de 
oder im Pfarrbüro 0203/2810424 

für die Gemeindeleitung, Monika Schmitz 
 
 
 
 

PICKNICK AUF´M KARMELPLATZ 
 

Bei sonnigem Wetter bewegten sich die bunten 
Fähnchen leicht im Wind. Die Tische waren ge-
stellt und mit bunten Decken herausgeputzt. Da-
mit jeder seinen Platz fand, sorgten bunt Wimpel 
für Orientierung und Freude. So war es angekün-
digt, den Rest haben Sie super gemacht. 
Beim Aufbau ein Dank einem Ehepaar und einem 
Familienvater. Beim Abbau haben viele ange-
fasst. Der Rest an Essen und Geschirr ver-
schwand in Ihren Taschen.  ͧͪͩͨ 
Fazit: Picknick auf´m Karmelplatz hatte einen ge-
lungenen Start. Titus 2.0 und Leselust haben sich 
aktive eingebracht. Könnte/ sollte es davon mehr 
geben? Wir sind dankbar für Rückmeldungen – 
Vorschlägen – Ideen und Kritik und freuen uns auf 
ein Picknick im kommenden Jahr. 

Bernard Haller, Rosi Märker,  
Monika Schmitz, Renate Seidel 

 
 



 

 
Benefizkonzert 

 

Samstag 31.08., 18.00 Uhr, Karmel Kirche 
 

und auf einmal steht es neben dir:  
Die dreizehn Monate 

 

Erich Kästner trifft Joachim Ringelnatz 
 

Joachim Ringelnatz (1883-1934) und Erich Käst-
ner (1899-1974) waren Zeitgenossen, sind einan-
der aber nie begegnet. Johannes Göbel (Rezita-
tion) und Martin Mock (Vertonung, Gitarre & Ge-
sang) holen das in einer virtuellen Begegnung die-
ser beiden Dichter nach.  
Biographie, Drama, Humor, Melancholie und Esprit 
verbinden sich in einem eleganten „pas de deux" 
der beiden Protagonisten zu einem ergreifenden 
Zeit Bild des letzten Jahrhunderts - verblüffend 
wirkt dabei die Aktualität der menschlichen, sozia-
len und politischen Grundwahrheiten, die uns über-
raschend direkt angehen und berühren.  
In dem Programm steht die Zeit und wie die Men-
schen mit ihr umgehen im Mittelpunkt. Der Kreis-
lauf eines Jahres spiegelt den Kreis des Lebens; 
vier Monate - stellvertretend für die Jahreszeiten -
sind ihr Rhythmusgeber.  
Im aktuellen "alles sofort und alles im Übermaß" 
zeigen uns die beiden, was das Leben ausmacht. 
Johannes Göbel (Fotograf, Bonn) und Martin 
Mock (Jurist, Gladbeck), beide Jahrgang 1951, 
sind seit Studentenzeiten miteinander befreundet. 
Mit der Begegnung von Ringelnatz und Kästner 
realisieren sie alte Träume. 
 

Eintritt: Frei  
Um eine Spende für das Projekt wird gebeten 
 

Johannes Göbel und Martin Mock stellen ihr 
künstlerisches Wirken in voller Höhe einem guten 
Zweck zur Verfügung. Danke 
 

An diesem Abend für Her-
zenswärme-Duisburg e.V.  
Ein wohltätiger Verein, der 
sich für die Unterstützung 
von Obdachlosen einsetzt, 
z.Bsp. an jedem Dienstag 
und Freitag vor unserer 
Haustüre am Schäferturm, 

mit einer warmen Mahlzeit. 
Damit in diesem Winter das Essen nicht im kalten 
und nassen eingenommen werden muss, ver-
sucht der Verein einen alten Linienbus in eine 
Wärmestube um zu bauen.    
Ulla Beckers hat das Projekt vorgeschlagen und 
Kontakt aufgenommen. Frau Bexte, Vorsitzende 
des Vereins, kommt unsere Einladung gerne nach 
und wird kurz berichten. 
 

P.S. In eigener Sache. Es wird eine 20 min. 
Pause geben. HelferInnen gesucht! 
Wer mag mit mir und Ulla Getränke anreichen und 
nachher Gläser spülen? Wir sagen Danke ! 

mschmitz@karmel-duisburg.de oder 0203/26409 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

Die Karmel  Gemeinde le i tung,  

unsere  See l sorger Innen und  

a l le  ehrenamtl ich  Akt iven 

wünschen e rhol same Fer ien!  

 

 

 


